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An-gedacht
Unsere Krippe als Titelbild – ist das nicht etwas zu spät? Schließlich ist 
Weihnachten nun doch wirklich vorbei.
Doch die Krippe in unserer Abtswinder Kirche hat eine Besonderheit: 
Mitten in der Krippe steht das Vortragekreuz. Zwischen den Hirten und 
den drei Weisen aus dem Morgenland ragt das Kreuz Jesu empor.
So wird ein großer Bogen gespannt zwischen der Geburt Jesu und sei­
nem Tod am Kreuz. So wird uns vor Augen geführt: Das Geschehen von 
Weihnachten ist kein losgelöstes Ereignis, sondern gehört in die große 
Geschichte Gottes mit uns Menschen:
Weihnachten: Gott wird Mensch. In Jesus Christus kommt Gott uns na­
he. Klein, hilflos und unscheinbar. In einer Futterkrippe. Nur arme Hir­
ten erfahren von der Geburt, erfahren von dem Wunder Gottes.
Epiphanias: Gott erscheint.  In der ganzen Welt spricht es sich herum, 
dass der Retter geboren ist. Aus den drei damaligen Erdteilen kommen 
Weise und beten das Kind an. Allen Menschen wird bekannt: Christ, der 
Retter ist da.
In der Zeit nach Epiphanias und in der Vorfastenzeit erfahren auch wir 
von Jesus Christus. Wir hören von den wunderbaren Taten Jesu und von 
seinen Worten, die er uns gegeben hat.
Passionszeit: Jesus geht den Weg ans Kreuz. Wir gehen diesen Weg mit 
und nehmen Teil am Leiden Gottes.
Weihnachten ohne das Kreuz ist eigentlich gar nicht denkbar. Es gehört 
zusammen. Denn Gott wird Mensch, um seinen großen Plan zu verwirk­
lichen. Gott möchte, dass alle Menschen zu ihm kommen können, dass 
alles  weggeräumt  wird,  was  zwischen Gott  und uns  Menschen steht. 
Deshalb ist er in Jesus Christus zu uns gekommen und ist den Weg bis 
ans Kreuz gegangen. Er hat so unsere Schuld abgetragen. Er hat die Stra­
fe für unsere Schuld auf sich genommen.
Unsere Krippe als Titelbild: Nein, es ist nicht zu spät. Unsere Krippe 
zeigt uns: Der Weg Gottes hat im Stall von Bethlehem begonnen und 
wird ihn bis ans Kreuz von Golgatha führen. Dieser Weg ist das Thema 
der nächsten zwei Monate. Dieser Weg ist in unserer Krippe enthalten.
Machen wir uns auf den Weg von der Krippe hin zum Kreuz. Ich wün­
sche Ihnen dazu besinnliche Stunden und den Segen Gottes.
Ihr Pfarrer Michael Kastner
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Gottesdienste im Februar und März
Datum Zeit Sonntag / Feiertag / Kollekte

4. 2. 10:00 Septuagesimae (Abendmahl)
Kollekte für die Erwachsenenbildung und die bayerischen Bildungszentren

11. 2. 10:00 Sexagesimae
Kollekte für die „Deutsche Evangelische Kirche der Ukraine“ (Bischof Güntsch)

18. 2. 10:00 Estomihi
Kollekte für den Förderverein Kirchenmusik im Dekanat Castell

21. 2. 19:00 Aschermittwoch
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

25. 2. 10:00 Invokavit
Kollekte für die Aktion „Fastenopfer für Osteuropa“

2. 3. 19:00 Weltgebetstag
Kollekte für den Weltgebetstag

4. 3. 10:00 Reminiscere (Abendmahl)
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

4. 3. 11:30 Taufe von Luna Weber

11. 3. 10:00 Okuli
Kollekte für die „Deutsche Evangelische Kirche der Ukraine“ (Bischof Güntsch)

18. 3. 10:00 Laetare
Kollekte für den kirchlichen Dienst an Frauen und Müttern

23. 3. 19:00 Musik in der Passionszeit

25. 3. 10:00 Judika
Kollekte für die Diakonie in Bayern

30. 3. 19:00 Passionsandacht mit Konfirmandenprüfung

1. 4. 10:00 Palmsonntag
Kollekte für die Kinder- und Jugendarbeit in Abtswind
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Geburtstage im Februar und März
Datum Name Alter

3. 2. Marianne Bernreuther 77

5. 2. Wilhelm Hertlein 84

8. 2. Luise Schwanfelder 73

17. 2. Heinrich Fischer 71

17. 2. Friedrich Koch 78

23. 2. Hans Schilling 70

1. 3. Maria Weigand 80

6. 3. Margareta Kaulfuss 80

8. 3. Adolf Mahr 73

10. 3. Elsbeth Elflein 70

13. 3. Anna Patzolt 82

17. 3. Johanna Schott 73

17. 3. Karl Behringer 86

23. 3. Sophia Meeder 83

Allen „Geburtstagskindern“ 
wünschen wir Gottes Segen 

für das neue Lebensjahr.
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Was ist los in der
Kirchengemeinde Abtswind?

● 3. Februar, 9 Uhr: Dekanatsfrauentag in  Castell.  Thema:  „Mit 
Kränkungen umgehen“

● 8. Februar, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus
● 8. Februar, 20 Uhr: Frauenkreis im Schulhaus

● 14. Februar: Der  Seniorenkreis fährt nach Castell zur Fa­
schingsfeier. Bitte beachten Sie dazu den Aus­
hang im Schaukasten.

● 15. Februar, 20 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Schulhaus

● 18. - 26. Februar: Pfarrer Kastner hat Urlaub. Vertretung: Pfarrer 
Eyßelein in Prichsenstadt, Tel.: 09383/7190.

● 5. - 9. März, 20 Uhr: Bibelwoche in Prichsenstadt

● 1. März, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus
● 3. März, 19 Uhr: Konzert des Chores „Song of Joy“ im Haus 

des Gastes. Bitte lesen Sie hierzu den Artikel 
in dieser Ausgabe.

● 7. März, 14 Uhr: Seniorenkreis im  Schulhaus.  Bitte  beachten 
Sie den Aushang im Schaukasten.

● 10. März, 16,30 Uhr: Kindermusical im Haus des Gastes. Bitte le­
sen Sie hierzu den Artikel in dieser Ausgabe.

● 15. März, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus
● 15. März, 20 Uhr: Frauenkreis im Schulhaus

● 16. - 18. März: Konfirmandenwochenende in  Rothenburg. 
Vertretung hat Pfarrer Schramm in Rehweiler, 
Tel.: 09556/318.

● 22. März, 20 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Schulhaus.

● 29. März, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus
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Kindermusical
Seit einigen Wochen schon laufen die Vorbereitungen für ein neues Kin­
dermusical. Diesmal steht Johannes der Täufer im Mittelpunkt: Er war 
der Vorläufer Jesu. Er hat auf Jesus Christus hingewiesen und die Men­
schen auf  ihn  vorbereitet.  Er  hat  Jesus  im Jordan  getauft.  Seine  Ge­
schichte  und  seine  Hoffnung  auf  Jesus,  den  Messias,  soll  in  diesem 
Musical dargestellt werden.
Beteiligt sind Kinder aus Castell und Abtswind. Das Musical ist so ein 
Bestandteil der kirchenmusikalischen Arbeit in unserem Dekanat.
Die Aufführung findet am 10. März um 16:30 Uhr bei uns in Abtswind 
im Haus des Gastes statt. Im Anschluss gibt es noch die Möglichkeit zu 
einem geselligen Beisammensein. Für Getränke und Leckereien ist ge­
sorgt.
Der Eintritt für dieses Musical ist frei. Über Spenden freuen wir uns aber 
selbstverständlich sehr.

Konzert des Chores „Song of Joy“
Der Chor „Song of Joy“ lädt ganz herzlich zu einem Konzert ein. In den 
letzten Monaten haben die Sängerinnen und Sänger viele verschiedene 
Stücke einstudiert. Weltliche und geistliche Lieder sind dabei, besinn­
liche und unterhaltsame Stücke. Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber 
erbeten.
Zu diesem kurzweiligen Abend ergeht herzliche Einladung:
Am Samstag, 3. März, um 19 Uhr im Haus des Gastes.

Frühjahrssammlung der Diakonie
Vom 19. bis 25. März findet wieder die Frühjahrssammlung der Diako­
nie statt. Diesmal steht die Betreuung von Arbeitslosen im Mittelpunkt: 
Beratungen  für  Menschen,  die  arbeitslos  sind,  aber  auch  Beschäf­
tigungsinitiativen, um Menschen den Wiedereinstieg ins Berufsleben zu 
erleichtern.
Mehr  als  die  Hälfte  des  Ertrages  verbleibt  bei  uns  im  Dekanat  und 
kommt der diakonischen Arbeit bei uns zugute, zum Beispiel der Diako­
niestation Castell, die häusliche Krankenpflege anbietet oder auch Be­
treuung von Demenzkranken.
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Konfirmanden 2007
Die Konfirmation findet heuer am 15. April statt. Aus Abtswind werden 
konfirmiert:

Julian Beßler Philipp Huscher
Markus Bünnagel Sophia Knorr

Kristin Gegner Rosalie Meyer
Jessica Hagen Benjamin Schönberg
Ramona Höfer Katrin Schubel

Andreas Hopfengart Tobias Weiß

Im nächsten Gemeindebrief werden unsere Konfirmandinnen und Kon­
firmanden ausführlich, mit Bild und Adresse, vorgestellt.

Weltgebetstag 2007
„Unter Gottes Zelt vereint“ - so heißt das Leitthema für den Weltgebets­
tag  am  2.  März  2007.  Die  Gottesdienstliturgie  haben  Frauen  aus
Paraguay entworfen.  Sie  formulierten  Gebete  und suchten  die  Lieder 
aus.

In  Abtswind  wird  der  Gottes­
dienst  zum  Weltgebetstag  am
2.  März  um  19  Uhr gefeiert. 
Dazu  ergeht  sehr  herzliche 
Einladung.

Um 18 Uhr gibt es die Möglich­
keit, sich über das Land Paragu­
ay  zu  informieren.  Im  Schul  ­  
haus werden  Dias  gezeigt  und 
Wissenswertes  über  Paraguay 
weitergegeben. Auch zu diesem 
Vortrag  ergeht  herzliche  Einla­
dung.
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Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende März.
Bitte beachten Sie bis dahin auch die Aushänge in unserem Schaukasten 

sowie die Abkündigungen im Gottesdienst.

Monatsspruch Februar:
Gerecht gemacht aus Glauben, haben wir Frieden mit Gott durch Jesus 
Christus, unseren Herrn.
(Römer 5, 1)

Monatsspruch März:
Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen ge­
genüber der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll.
(Römer 8, 18)
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Impressum:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Abtswind
 Pfarrgasse 3, D-97355 Abtswind
 Tel.: 09383/99191, Fax: 09383/901815
 E-Mail: pfarramt@abtswind.de    Internet: www.abtswind.de

ViSdP: Pfarrer Michael Kastner

   Wichtige Telefonnummern   
Pfarramt Abtswind, Pfarrer Kastner..........................09383/99191

Pfarrer Kastner Mobiltelefon.....................................0171/7441119

Fax Pfarramt Abtswind............................................. 09383/901815

Fr. Höfer, Sekretärin..................................................09383/7985

Fr. Dallner, Mesnerin................................................ 09383/428

Fr. Müller, Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes... 09383/7674

Diakoniestation Castell...............09325 / 1354 oder 0170 / 8075842


